
Weiter voran, 
wie der Plan 
es vorsieht!

Seit 1949 bin ich im Berliner Bauwesen als Zim
mermann tätig. Unsere Republik war damals erst 
einige Monate alt. Die Hauptstadt Berlin lag zu 
dieser Zeit noch in den Trümmern des zweiten 
Weltkrieges.
In den vergangenen 34 Jahren sind viele neue und 
schöne Wohngebiete mit Schulen, Kaufhallen, 
Gaststätten, Sporthallen, Kindergärten, Kinder
krippen, Polikliniken und kulturellen Einrichtungen 
entstanden. Ich habe an Wohnungen in allen Ber
liner Stadtbezirken mitgearbeitet und war als Bau
arbeiter am Haus des Lehrers, an der Kongreß

halle am Alex und am Hotel „Stadt Berlin" dabei. 
Das Haus, in dem ich 1920 geboren wurde, mit 
dunklen Hinterhöfen, wie Heinrich Zille sie ge
zeichnet hat, wurde abgerissen. Dort wurden 
neue Wohnhäuser gebaut, die in keiner Weise an 
die alten Mietskasernen von damals erinnern.
Fast 40 Jahre lebt Europa in Frieden. Das ist län
ger als jemals in der modernen Geschichte. Jetzt 
wird dieser Frieden durch die begonnene Statio
nierung von Pershing II und Cruise Missiles in 
Westeuropa bedroht, wird die Internationale Si
tuation weiter kompliziert und die Gefahr eines 
dritten Weltkrieges erhöht.
Nun, da die neuen USA-Atomraketen von Westeu
ropa aus die sozialistischen Länder bedrohen, ist 
die Verpflichtung, alles für die Sicherung des Frie
dens zu tun, um so größer. Damit von deutschem 
Boden nie wieder ein Krieg ausgeht, müssen wir 
unsere Republik allseitig stärken und die Be
schlüsse des X. Parteitages erfolgreich verwirkli
chen. Für mich und mein Kollektiv ergibt sich dar
aus, jederzeit die Aufgaben des Planes zu erfüllen, 
damit das von der Partei beschlossene Woh
nungsbauprogramm weiter zielstrebig realisiert 
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